
Wasserspiele nur Tropfen auf den heißen Stein: SPD veröffentlicht Positionspapier
zur Sanierung des Waldspielparks Tannenwald

07:31:58 09.03.2015 Der Waldspielpark Tannenwald, 1961 eröffnet, war mehr als ein halbes Jahrhundert eines der

Ausflugsziele schlechthin für Neu-Isenburger Eltern mit kleinen Kindern. Die Schließung der Wasserspielanlage – der

unbestrittenen Hauptattraktion des Parks – im Frühjahr 2014, nahmen Rouven Dackermann und Stadtverordneter Bernd Joe

Schmidt zum Anlass für eine Begehung des Parks, die das gesamte Ausmaß seines Verfalls offenbart.

 
Spielplatz, Bolzplatz, Rollschuhbahn, Minigolfanlage, Tischtennisplatten und natürlich die Wasserspielanlage: Das Freizeitangebot

des fußläufig erreichbaren, jedoch bereits auf Frankfurter Gemarkung befindlichen Waldparks ist eigentlich konkurrenzlos. Ein

Rundgang zweier SPD-Mitglieder offenbarte nun jedoch einen Sanierungsstau, der weit über die öffentlich diskutierte Schließung der

Wasserspiele hinausgeht. 

„Verletzungsgefahr durch heraus schauende Nägel auf dem Bolzplatz“, konstatiert Bernd Joe Schmidt ebenso wie den „teilweise

beschädigten und völlig veralteten Belag auf der Rollschuhbahn und den Minigolfbahnen“. Als deprimierend erwies sich, berichtet

Rouven Dackermann, zudem der Spielplatz: „Zahlreiche Spielgeräte, die den Spielplatz des Tannenwaldes zu etwas Besonderem

machten und nicht nur mir bis heute im Gedächtnis geblieben sind, sind verschwunden. Ich denke insbesondere an die

Pilz-Karussells und das große Karussell. Noch trauriger ist allerdings, dass sie nicht nur durch neue Geräte ersetzt wurden.“

Sandkasten, Rutsche und Wikingerschaukel – viel mehr ist nicht übrig geblieben. Auch die ebenfalls aus den 60er Jahren

stammenden Toilettenanlagen bedürfen einer dringenden Sanierung, ergänzt Dackermann. Die einzigen Lichtblicke des Parks sind

die gut gepflegten und stark frequentierten Tischtennisplatten sowie die im Frühjahr 2014 errichtete Pumptrack-Anlage. 

Die Ergebnisse des Rundgangs haben nun Eingang in ein Positionspapier gefunden, dass der Vorstand der Neu-Isenburger SPD

veröffentlicht. Hintergrund dafür sei, so Schmidt, „dass zwar bezüglich einer Sanierung der Wasserspielanlagen Gespräche mit der

Stadt Frankfurt stattgefunden haben, dies aber aus unserer Sicht nicht ausreicht. Die Wasserspiele mögen die Hauptattraktion des

Parks sein, das Gelände bietet jedoch Raum für sehr viel mehr. Der gesamte Spielpark bedarf einen planvollen, grundlegenden

Sanierung, um Kindern auch in den nächsten Jahrzehnten, weiterhin kostenfreien Freizeitspaß zu ermöglichen.“

 Positionspapier der SPD Neu-Isenburg zum Spielpark Tannenwald

Impressionen aus dem Waldspielpark Tannenwald: Minigolfbahn, Gebäude mit Sanitäranlagen und Kiosk sowie die

Spielfeldbegrenzung des Bolzplatzes...
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Materialien zum Thema
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Angebote zum Artikel
http://spd-neu-isenburg.de/index.php?section=news&cmd=details&newsid=274&pdfview=1
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